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Stadt Norden

2019 wurde eine Analyse ausgeschrieben, welche die regionalökonomische 
Ausgangssituation der Stadt Norden darlegen sollte und die Auswirkungen der 
gesellschaftlichen und ökonomischen Trends auf regionale Entwicklungsprozesse 
dabei mit einbezieht.

Mit Hilfe einer SWOT Analyse wurden die Fokusbranchen und die Standortfaktoren 
der Stadt Norden betrachtet.

Als langfristige Ziele wurden definiert:
- Hohe Lebensqualität
- Stabile wirtschaftliche Entwicklung
- Nachhaltige Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit des Standortes

Zielstellung



Stadt Norden

November 2019: 
 digitale Unternehmensbefragung
 11 Expertengespräche mit lokalen Akteuren

Februar und November 2020:
 Kaminabend mit Unternehmerinnen und Unternehmern aus Norden
 Politikworkshop
 Post-Corona Workshop

Gutachten die mit einbezogen wurden
- Standortprofilanalyse von 2011
- Strategiepapier von 2015
- Einzelhandelsentwicklungskonzept von 2018
- Tourismuskonzept von 2019

Ablauf und Beteiligungsformate



Stadt Norden

Auswirkungen gesellschaftlicher und ökonomischer Trends auf regionale 
Entwicklungsprozesse

Berücksichtigung 
im Verkehrs-
entwicklungsplan

Wirtschafts-
betriebe
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Auswirkungen gesellschaftlicher und ökonomischer Trends auf regionale 
Entwicklungsprozesse

Demografie

- Auf die Entwicklung vorbereitet sein mit Infrastruktur (z.B. Medizinische Versorgung)

- Gezieltes Marketing bei der jüngeren Zielgruppe um diese zu binden/für den Standort zu 
gewinnen

Wissensökonomie

- Augenmerk auf das Bildungsangebot und dessen Qualität legen

- Weitere Angebote zur Bildung/Ausbildung/Weiterbildung schaffen

Energiewende

- Regenerative Energien weiter ausbauen (Windkraft, Offshore)

- Potentiale für den Standort Norden nutzen und Entwicklung positiv mitentwickeln und 
voranbringen

- Windenergie als Standortvorteil vermark

Einzelhandel

- Mix aus Online- und Vor-Ort-Angeboten schaffen (Norder Kompass)

- ÖPNV erweitern und flexibilisieren
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Demografische Entwicklung
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Demografische Entwicklung - Wanderungssaldo
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Wirtschaftliche Entwicklung - Beschäftigungsstruktur
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Wirtschaftliche Entwicklung - Beschäftigungsstruktur
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Wirtschaftliche Entwicklung – Branchenstruktur (Portfolioanalyse)
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Wirtschaftliche Entwicklung – Branchenstruktur (Portfolioanalyse)
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In ihrer Gesamtheit führen Standortfaktoren zur Standortwahl eines Unternehmens

Harte Standortfaktoren

Verändern sich nur selten oder langsam – langfristige Unternehmensplanung 

(z.B. Verfügbarkeit von Fachkräften und Gewerbeflächen)

Weiche Standortfaktoren

Unterliegen einem stetigen Wandel und sind nur kurzfristig bestimmbar 

(z.B. Arbeits- und Lebensbedingungen)

Standortfaktoren
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- Breitbandausbau - schreitet in großen Schritten voran

- Gewerbeflächen - Ausbaupotentiale in Leegemoor vorhanden und zeitnahe 
Erschließung vorgesehen

- Hafen wird vielseitig genutzt und wurde erweitert durch einen Anleger/ eine 
Kaimauer im Osthafen; Ausbau im Offshore Bereich schreitet voran

- Verfügbarkeit von Fachkräften aktuell deutschlandweit ein Problem; 
Netzwerkarbeit wird intensiviert

Harte Standortfaktoren
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Bildungsangebot 
- vielfältiges Schul- und Weiterbildungsangebot

Soziale Infrastruktur
- Kinderbetreuung 13 Kindergärten/-tagesstätten, allerdings wenige Ganztagsangebote; kaum flexible 

Betreuungsmodelle oder Ferienbetreuung insbes. für Schulkinder)

- 5 Senioren- und Pflegeheime

- Kurkliniken

- Krankenhaus, MVZ, Schwerpunkt Allgemeinmediziner

Grundversorgung als Mittelzentrum gegeben
- Viele Supermärkte, Wochenmarkt, vielfältiger Einzelhandel u.a.

Freizeit und Kultur 
- Museen, Theater, Erlebnisbad Ocean Wave, Frisia Bad, Seehundstation Nationalpark-Haus

Lebensqualität
- Hohe Lebensqualität durch die Lage an der Nordsee; naturräumliche Qualitäten aus Landschaft, Natur und Meer

- Gute Luftqualität als Treiber für den Tourismus und die Kurkliniken

- Konkurrenz beim Wohnraum zwischen Dauerwohnen und Ferienobjekten

Weiche Standortfaktoren
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Laut Fortschreibung 2021:

- Tourismus, 
- Gesundheitswirtschaft, 
- Einzelhandel 

In 2011 zusätzlich: 

- Energiewirtschaft, 
- Hafenwirtschaft (Offshore)

Fokusbranchen
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Fokusbranche - Gesundheitswirtschaft
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Fokusbranche - Gesundheitswirtschaft
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Fokusbranche - Einzelhandel
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- ExperConsult hat die o.g. Fokusbranche in 
der Fortschreibung nicht übernommen

- Der FD Wirtschaftsförderung sieht es nach 
wie vor als wichtig an, dass diese Branche 
gefördert wird durch die Stadt Norden

Fokusbranche –Offshore/Hafenwirtschaft

- Ausbauziel erneuerbarer Energien durch Bundesregierung erhöht
- Offshore Service Standort Norddeich weiter ausbauen
- Windenergie wird ein Standortvorteil der Zukunft werden

Foto: Anino.Vision
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Fokusbranche –Offshore/Hafenwirtschaft

Ausbauziele Offshore

- Bis 2030: 30 Gigawatt
- Bis 2035: 40 Gigawatt
- Bis 2045: 70 Gigawatt

Insgesamt waren Ende 2020 rund 1.500 
Offshore-Windenergieanlagen mit einer 
Gesamtkapazität von etwa 7.700 Megawatt am 
Netz. 

Im vergangenen Jahr wurden die beiden 
Offshore-Windparks Merkur Borkum II (200 MW, 
Nordsee) und EnBW Albatros (116 MW, Nordsee) 
vollständig in Betrieb genommen. 

Alle Anlagen der betreffenden Windparks sind 
am Netz und speisen ein.

Quelle: Beschleunigter Ausbau Offshore-Windenergie | Bundesregierung

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/klimaschutz/windenergie-auf-see-gesetz-2022968
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Gewerbeflächenanalyse

Die Gewerbeflächenanalyse der Firma ExperConsult unterscheidet sich 
stark von der des Landkreises Aurich und wird gesondert in einem 
Tourismus- und Wirtschaftsausschuss präsentiert

Folie 51-61
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Gliederung der Handlungsfelder und Aufgaben des FD
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Gliederung der Handlungsfelder und Aufgaben des FD
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Projektsteckbrief Nr. 1: Unternehmensservice
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Projektsteckbrief Nr. 2: Netzwerke
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Projektsteckbrief Nr. 3: Infrastrukturentwicklung
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Projektsteckbrief Nr. 4: Standortmarketing



Stadt Norden

Projektsteckbrief Nr. 5: Citymarketing



Stadt Norden

Projektsteckbrief Nr. 6: Nachhaltigkeit und Klimaschutz
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SWOT-Analyse

Quelle: SWOT-Analyse erstellen - SWOT-Analyse 

https://de.wikipedia.org/wiki/SWOT-Analyse#/media/Datei:SWOT-Analyse_erstellen.png
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SWOT-Analyse

Stärken Chancen

Schwächen Risiken
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SWOT-Analyse

Fachkräftesituation

Demografie

Standortfaktoren
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Stadt Norden

 Demografie

 Fachkräftesituation

 Standortfaktoren

Querschnittsthemen
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SWOT-Analyse - Demografie



Stadt Norden

SWOT-Analyse - Fachkräftesituation
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SWOT-Analyse - Standortfaktoren
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 Tourismus (Wirtschaftsbetriebe Norden)

 Gesundheitswirtschaft

 Einzelhandel

 Ergänzend: Offshore

Branchen



Stadt Norden

SWOT-Analyse - Gesundheitswirtschaft
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SWOT-Analyse - Einzelhandel
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SWOT-Analyse –Offshore-Windenergie

Stärken

- Norden verfügt über eine gute infrastrukturelle 
Anbindung des Hafens durch die Bahnstrecke und die 
Umgehungsstraße B72

- Norddeich hat sich in den letzten 10 Jahren zu einem 
Servicestützpunkt für mehrere Offshore-Windparks und 
andere Offshore Dienstleister entwickelt

- Zentraler Standortvorteil Norddeichs ist die kurze 
Distanz zu Offshore-Windparks für tägliche Personen-
und Materialtransporte

Chancen

- Ausbauziele der Bundesregierung stark erhöht

- Die Genehmigung des Baus weiterer Windparks in der 
Nordsee offeriert eine steigende Nachfrage nach 
Offshore-Serviceleistungen

- Der Ausbau und die Strukturierung des Hafengebietes 
bieten Chancen für die Weiterentwicklung gewerblicher 
Nutzungen

Schwächen

- Die Tideabhängigkeit des Hafens wirkt sich besonders 
auf die Offshore Services aus

- Die Flächenressourcen im Hafengebiet sind sehr 
begrenzt, werden Bedarfen gewerblicher Nutzungen 
nicht gerecht; durch Deicherhöhung werden Flächen 
verkleinert

- Die Entstehung ausgeprägter Nutzungskonkurrenzen 
insbesondere zwischen wirtschaftlichen und 
touristischen Ansprüchen wirkt entwicklungshemmend

Risiken

- Es besteht ein ausgeprägter regionaler Wettbewerb 
zwischen den Offshore-Häfen an der deutschen und 
niederländischen Nordseeküste

- Die Verfügbarkeit von Fachkräften ist für den Offshore 
Sektor ein sehr relevanter Wettbewerbsfaktor und 
aufgrund der hohen Nachfrage und fehlender 
spezialisierter Ausbildung nicht gesichert
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Strategische Handlungsansätze - Querschnittsthemen

Demografie

- Ansprache von junger Zielgruppe über Social Media

- Ziel: Bindung der Zielgruppe an den Standort

Fachkräftesicherung

- Intensiviertes überregionales, digitales Fachkräftemarketing für den Standort Norden

- Überarbeitung der Plattform „Norden-braucht-dich.de“

- Ausbau der Azubimesse NorA o.ä. Formaten (Idee des FD: Lange Nacht der Ausbildungen im 
Gewerbegebiet)

- Ausbau von Weiterbildungsangeboten 

- Ziel: Fachkräftesicherung und –bindung

Standortfaktoren

- Verbesserung der Betreuungssituation von Familien mit Kindern 

- Bezahlbare und individuelle Wohnraumangebote für Singles und Familien

- Ausbau von Breitband im Stadtgebiet

- Ausbau von Gewerbeflächen

- FD Ziel: Attraktiver Wohn- und Arbeitsstandort für Fachkräfte sein



Stadt Norden

Strategische Handlungsansätze - Branchen

Gesundheitswirtschaft

- Fachkräftemarketing

- Überregionale Kommunikation der Potentiale Nordens als Gesundheits- und Kurstandort

- Norder Gesundheitsnetzwerk - Steuerungsgruppe die Entwicklung mit Ideen zu begleiten

Einzelhandel

- Sichtbarmachung online, um Wettbewerbsdruck Stand zu halten

- Events und Veranstaltungen für gezielte Ziel- und Altersgruppen anzubieten, um Innenstadt 
fortwährend zu beleben und Anreize zum Flanieren und Shoppen zu bieten

- FD: Erholung (Verweilqualität) und Freizeitwert insbesondere bei anstehenden Bau-/ 
Planungsprojekten zu beachten (Doornkaat, Kirchenspange)

Offshore Windenergie

- Fachkräftemarketing

- Überregionale Kommunikation der Potentiale Nordens als Offshore-Standort

- Offshore Netz - Steuerungsgruppe die Entwicklung mit Ideen zu begleiten

- Ausbau von Weiterbildungsangeboten
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Ableitung der strategischen Hauptziele
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Strategische Ziele der Wirtschaftsförderung
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Fachdienst Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing

Am Markt 19 • 26506 Norden

T   +49 (4931) 923-415

F   +49 (4931) 923-1415

M  +49 (176) 19230427

i.rump@norden.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

mailto:i.rump@norden.de

